
Liebe Léser,

ImEditorial des letzten Bulletins warzu lesen,
in welchen internationalen Organisationen
außer der FICE die ANCE noch vertreten ist.
Viele von Ihnen kennen dièse Organisationen
jedoch nur dem Namen nach. In dieser Num-
mer verôffentlichen wireinen Text, den ich fur
den Kongreß der deutschen Caritas, der vom
26. bis zum 28. Oktober in Aachen stattfand,
zusammengestellt habe. Der Kongreß stand
unter dem Thema: Europa, cine Herausforde-
rung fOr die Heimerziehung und war mit iiber
800 Teilnehmem sehr gut besucht. Ùbrigens
stelle Manuel Achten von der Cahtas-Luxem-
burg auf diesem Kongreß das luxemburgische
SystemderHeimerziehungvor.

Der folgende Text gliedert sich in zwei Teile:
Zunâchst wird kurz die Geschichte der FICE
nachgezeichnet, verbunden mit einigen Über-
legungen zum Sinn und Zweck der Arbeit in
internationalen Organisationen. Imzweiten Teil
werden internationale Organisationen vorge-
stellt, die sich im Bereich der erziehehschen
Hilfèn und der Sozialarbeit etabliert haben.
Dièse Aufzâhlung ist nicht vollstândig und wird
spâter noch ergânzt werden. Sic spiegelt le-
diglich meinen aktuellen Kenntnisstand wider,
der inQber 15 Jahren Erfahrung in diesem Be-
reicherworben wurde.

Als Nachtrag zur letzten Nummer Ober die
ADCA-Veranstaltung wird noch ein kurzer
Beitrag vonRené Schmit - Psychologe belden
Maisons d'Enfants de l'Etat- verôïïentlicht,der
durch ein Mißverstândnis in der Nummer 82
nichterschien.

Wenn dièses Bulletin erscheint, wird die
CERFFICE-Tagung auf Kirchberg vorùber
sein. Ich hoffe, dalZ das Ziel dieser Veranstal-
tung, den Grundstein furdas FICE-Fellowship-
Programm zu legen erreicht werden kann. Im
Rahmen der Ober das Helios-Programm mitfi-
nanzierten Veranstaltungen der FICE wird die
ANCE-Luxemburg cine andere Veranstaltung
auf Kirchberg organisieren und zwar zum
Thema Intégration vonbehindertenKindern
in den normalen SchulunterrîchtEs geht
speziell um die Rolle der Stûtzlehrer. Die Ver-
anstaltung findet am Montag den 15. und am

Dienstag den 16. Mai 1994 im Konferenzzen-
trum aufKirchberg statt. Wer Lust hat, an der
Organisation dieser Veranstaltung mitzuarbei-
ten, der soll sich bei einem Mitglied des Vor-
stands melden. Der nâchste FICE-Kongreli
findet vom 21bis zum 25. Mai 1996 In Ko-
penhagen statt. Kopenhagen ist 1996 Kultur-
hauptstadt Europas und das Kongreßthema
lautet: Multikulturelle Lebensfonven in den
Einrichtungen der Erziehungshilfe in einer
unruhigen Zeit. (sieheKasten). In dieser Num-
mer finden Sic auch den Veranstaltungs-ka-
lender der deutschen FlCESektion (IGfH)
fur1995. Interessenten kOnnen sich direkt an
dieIGfH wenden.

FICE-Kongreß inKopenhagen
vom 22. - 24. Mai1996

Multikulturelle Lebensformeninden
EinrichtungenderErziehungshilfe

in einerunruhigenZeit

Untertitel (Auswahl).Wie wirdKultur vermittelt?- Traditionenund Kultur inderHeimerziehung-
Kultur, Religion, Tradition, Identitât - Rand-
gruppen und Identitât - Die Ursprûnge cines
Kindes - Flûchtlinge und ihre Kultur - Einwan-
derer und ihre Kultur - Musik, Theater, Film
und Kunstschaffen in der Heimerziehung - In-
tergration, kulturelleAssimilation undKonflikte.

Der Kongreßort, Eigtveds Pakhus, ist ein wun-
derbar restauhertes Warenhaus aus dem 16.
Jahrhundert und liegt mitten in Kopenhagen.
Die Teilnahmegebuhren enhatten die Simul-
tanûbersetzung wâhrend den Plenarsitzungen,
die Mittagessen, Getrânke wâhrend den Un-
tetàrechungen, ein Abendessenim Tivoli-Park,
die Bufftets wâhrend den Empfângen, die
Transporte zu den Institutionen undProjekten
des Besuchsprogramms und den Kongreßbe-
richt.Einschreibegebûhren: Mehroder weniger
550 SF - Die Teilnehmerzahl ist auf 300 be-
grenzt.
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